
Feldmessung (Arpentage)
MATERIALTHEATER MIT EIN BISSCHEN CIRCUS
für Neugierige, Mess-Profis und Werkzeugaffine
wenig Sprache, empfohlen ab 6 Jahre

ist eine Performance, die das Messen auf spieler-
ische Weise hinterfragt. Feldmessungen sind zeitlich 
begrenzt und benutzen spezifische Messtechniken. 

Was wollen wir und was können wir überhaupt 
messen (Orte, Zeit, Körper, Gefühle)? Wie und mit 
welchen Werkzeugen wird gearbeitet? 

In dem Stück werden physische Gesetze und 
 räumliche Grenzen durch akrobatische Bewegungen, 
Lichtexperimente und die musikalische Umnutzung 
von Werkzeugen untersucht. Die Performerinnen 
manipulieren Messgeräte, Licht, Sand oder Seile und 
entwickeln somit ihre eigenen Messtechniken. Dabei 
vermischt sich Wissenschaft mit Poesie. 

Auf der Bühne entsteht eine Kartographie 
des Geschehens, ein Versuch die eigene Posi-
tion zu bestimmen und Orientierung zu geben. 
 Ungenauigkeiten und eventuelles Scheitern sind 
möglich und erwünscht.

Im Stück FELDMESSUNG versuchen wir mit verschiedenen Werkzeugen 
unterschiedliche Sachen zu messen.

Welches Feld wollen wir messen?
Was können wir messen? 
In welchen Einheiten?
Mit welchen Werkzeugen?

Hier sind ein paar Anregungen zum Ausprobieren und  
selber messen. Du brauchst dazu diese Hilfsmittel:

 ‒ eine Stoppuhr
 ‒ ein Blatt Papier
 ‒ eine Küchenwaage
 ‒ ein Maßband oder ein Lineal

Wiege mit der Küchenwaage: 
Wie schwer ist dein Sandhaufen?

______________________ Gramm

Nimm beide Hände und verstreiche den ganzen  
Sand zu einer Fläche. 
Wie groß ist die Fläche?

___________ mm breit ____________mm hoch

Nimm ein Papier und baue einen Trichter.  
Fülle ihn bis zum Rand mit Sand (oder Zucker). 
Wie lange braucht der Sand bis er vollständig  
durch den Trichter fließt?
Messe die Zeit mit einer Stoppuhr.

______________________ Sekunden

Lass den Sand noch einmal durch den Trichter 
fließen und messe wieder die Zeit. 
Wie lange braucht der Sand dieses Mal?

______________________ Sekunden

Vergleiche dein Ergebnis mit deiner ersten Messung. 
Hast du ein paar Körner Zeit verloren? 

Findest du die drei Palmen auf der  
anderen Posterseite?  
Wie sind ihre Koordinaten?

Siehst du wie die Rakete fliegt? 
Durch wie viele Kästschen bewegt sie sich?

______________________ Kästchen

Palme 1:      ________ Palme 2:      ________

Palme 3:      ________

3.

4.

1.

Sand im Trichter

Frage eine Person, schnappe dir einen Kompass oder 
finde es ganz einfach selbst heraus! Schau dazu 
einmal hier vorbei:
 
 

Weißt du jetzt wo Norden ist? Dann leg dein Plakat 
so hin, dass die Kompassnadel nach Norden zeigt.

Schließe deine Augen und dreh dich 5 Mal um dich 
selbst, stopp! Versuche jetzt mit deiner Hand in 
Richtung Norden zu zeigen. 

Vergleiche! Liegst du richtig? 

Versuche es noch einmal! 2.

Orientieren: 
 Finde den Norden

Das Koordinaten-System

Weißt du wie groß ein Flamingo ist? Oder wie groß 
ein Grauwal ist? Wie groß bist du?  
Zeichne dich hier neben den Flamingo und neben 
den Grauwal.
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Das Stück FELDEMESSUNG ist aus 8 Kapitel aufgebaut, die es uns 
ermöglichen, mit den Kindern rund um die Aufführung verschiedene 
Themen anzusprechen.

1. Norden
Um sich zu orientieren oder eine Karte lesen zu können, muss man 
die Himmelsrichtungen bestimmen. Dies geschieht mithilfe eines 
Kompasses oder durch die Beobachtung der Sonne.
Aktivitäten:
- Einen eigenen Kompass aus einer Schüssel mit Wasser, einem 
Korken, einer Nadel und einem Magneten bauen.
- Die Sonne oder den Schatten eines Objekts beobachten, um 
herauszufinden, wo Norden ist, und eventuell auch, wie spät es ist 
(Sonnenuhr).
- wenn du weißt, wo Norden ist, mache eine Markierung auf dem 
Boden, schließe die Augen und drehe dich fünfmal um dich selbst. 
Versuche, den Norden zu finden. >> Orientierung

2. Raster / Zeilen und Spalten / Koordinaten
Ein Raster besteht aus nummerierten Zeilen und Spalten, ähnlich 
wie bei kariertem Papier. (Touché-coulé, Koordinatensystem, Ortung 
in der Ebene und im Raum ).
- Wir definieren ein Koordinatengitter in einem bestimmten Raum 
und auf einem Blatt Papier. Wir können Gegenstände, Punkte oder 
Personen in diesem Raum platzieren und lernen, sie anhand ihrer 
Koordinaten nach dem Prinzip des Touch-and-Coul-Spiels zu benen-
nen. >> Die Beziehung zwischen realem Raum und Papier verstehen.

3. Die Skala
Ein Maßstab definiert das Verhältnis zwischen einer Länge auf der 
Karte und ihrer Entsprechung in der Natur.
- Sich selbst neben einem Wal oder einem Flamingo zeichnen.
- die Entfernung vom Mond zur Erde als Wal bestimmen.
- die Höhe eines Objekts oder Gebäudes mit meinem Finger heraus-
finden.

4. Wo befinde ich mich? Ich zeichne meine eigene Karte.
Ein Koordinatensystem wird verwendet, um einen geografischen Ort 
zu bestimmen. Wie kann ich beschreiben, wo ich mich befinde?
- Welche Systeme gibt es? Welche kann ich verwenden, welche er-
finden? - verstehen, wie Seeleute (oder Piraten) mithilfe eines Kom-
passes navigiert haben
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5. Eine Insel ist ein Stück Land, das von Wasser umgeben ist.
- Welche Inseln kennen wir? Wie sind sie entstanden?
- Jedes Kind kann seine eigene Insel zeichnen oder basteln und 
sie dann beschreiben.

6. Der Himmel
Als Himmel bezeichnet man die Aussicht, die sich einem Beo-
bachter bietet, wenn er von der Erdoberfläche aus in den Wel-
traum blickt.
- Was gibt es um uns herum, jenseits der Erdoberfläche?
- Was ist eine Wolke? Warum sind sie nur im Licht sichtbar?
- Entdeckt die Nebelmaschine, wie funktioniert sie? Kann man 
seine Wolken einfangen?
- Experimentiert mit einer Taschenlampe und einem Spiegel. 
Wie funktioniert die Reflexion von Licht? Wie kann man Staub 
sichtbar machen?

7. Mittelpunkt/Mitte/Zirkel
Ein Mittelpunkt kann durch die Überschneidung von Kreisen 
bestimmt werden.
- einen Zirkel mit den Fingern herstellen, zu mehreren mit einem 
Seil.
- bekannte geometrische Figuren mit einem Zirkel zeichnen, 
zuerst auf einem Blatt Papier und dann im realen Raum. - 
versteht, wie Seeleute (oder Piraten) mit dem Zirkel navigierten.

8. Rakete/Weltraum
Fluggerät, das von einem Strahltriebwerk angetrieben wird.
- baue deine eigene Rakete. Du brauchst: eine Plastikflasche, 
einen Korken, Essig, Backpulver. Was passiert in der Flasche? 
(Gasdruck, atmosphärischer Druck, Explosion).
- Wozu dient eine Rakete oder ein Satellit? Sind sie 
umweltschädlich? Wer benutzt sie?
+ Vermessungs- und Landvermessungstechniken:
- Alte Messinstrumente verstehen und rekonstruieren 
(Höhenmesser, Kryopedometer, Landvermesserkette, 
Wegmesser, Schrittzähler, Schablone, Messschieber, 
Schrittzähler).
- insbesondere die Verwendung des Seils mit dreizehn Knoten 
oder der Landvermesserkette und ihre Verwendung im 
Mittelalter verstehen.
- Das Messen bei den Ägyptern und Römern.
- Neue Technologien (Geodäsie, GPS, Satelliten)
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Workshop / Atelier, Hérisson, Schuljahr 2021-22.

- Wie könnte man die Breite des Klassenzimmers ohne Messwerkzeuge messen?
Zum Beispiel mit deinem Körper oder einem Gegenstand, von dem du deine Größe 
kennst. >> Den Begriff der Relativität deutlich machen.
- Spiele mit Materialien (Sand, Mehl) >> Verständnis der Beziehungen zwischen 
Mengen und Maßeinheiten (Gramm Sand = Zeit in Sekunden = Fläche in Millimetern) - 
Experimente mit einer Lichtquelle (Projektor, Taschenlampe, Sonne), die von Spiegeln 
und Optiken umgelenkt wird. >> Experimente mit Seilen und Rollen, Zirkusdisziplinen. 
>> Verständnis der physikalischen Kräfte, z. B. die Idee des Hebelarms.
- Experimente mit Seilen und Gummibändern rund um Klang und Vibrationen, Abhören 
mit Mikrokontakten, um alle Arten von Materialien zum Klingen zu bringen.
- Gemeinsame Spiele rund um die Messung des Raums, seine Markierung (innen und 
außen).

///
Nach der Aufführung Workshops mit Kindern von 9 bis 14 Jahren im CUBE, Studio-
Théatre de Hérison / Cie La Belle Meunière en 2022. Pädagogische Begleitung, Kontakt 
zu Schulen: Natasha Hopkins-Shaw, Sarah Cosset.
--------------------------------------------------------------

Beispiel für eine pädagogische Workshopeinheit
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///
Workshop mit Kinder zwischen 9 und 12 Jahre alt. 
Werbelliner Schule, Berlin 2021. Mit Unterstützung von 
Berliner Leben.

- Die Zeit mit Sand messen, dann in Gramm, dann den Sand 
ausbreiten und seine Oberfläche messen.
- Den Raum mit unseren Körpern messen, berechnen, wie viele 
Elefanten in die Turnhalle passen.
- Lernen, wie man eine Wasserwaage benutzt. Mit dem eigenen 
Körper spielen und nach Horizontalität, Vertikalität und Balance 
suchen.
- Mit einem Zollstock hantieren, die Eigenschaften von 
Messobjekten oder -instrumenten erkunden.
- Verschiedene Seil- und Rollenkonstruktionen am Boden und in 
der Luft körperlich ausprobieren (Hebetechniken, Flaschenzüge).
---------------------------------------------------------------

Im Stück FELDMESSUNG versuchen wir mit verschiedenen 
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///
Cahier de notes des enfants,
après le spectacle au CUBE en 2022.

///
Encyclopédie Diderot, Astronomie

FELDMESSung | worKShop
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///

Claire Terrien, künstlerische Leitung:
terreclaire@pomc-prod.de
tel: 0049+17624331430

Frauke Niemann, produktion:
production@pomc-prod.de

 

///
Eine Produktion von Plus Ou Moins Cirque Productions (POMC), mit FELD Theater Berlin. 
Gefördert von Hauptstadtkulturfonds (HKF) & Fonds Transfabrik. Untertützt von Le Cube Studio-
théâtre de Hérisson / Cie La Belle Meunière, Arts Printing House Vilnius, Schloss Bröllin, Fonds 
DAKU.

///
Kredits Fotos: Magda van Meydenberg, Martti 
Kaartinen, Barbara Fuchs, Jean-Pierre Estournet, 
Dainius Putinas. 
Illustrations: Jana Staltmayer 
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